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Nordrhein-Westfalen belegt als Zentrale des Gesundheitscampus 
Einzelstaat Rang 17 unter den im Zentrum der Metropole Ruhr – 
größten Volkswirtschaften der einer Region mit 5,3 Mio. Ein-
Welt. Als Zentrum der medizini- wohnern. Bochum liegt inmitten 
schen und wissenschaftlichen des dichtesten Verkehrsnetzes in 
Kompetenz trägt der Gesund- Nordrhein-Westfalen. Das sichert 
heitscampus dazu bei, Nordrhein- den schnellen Zugang zu großen 
Westfalen als wichtigen Standort Märkten. Bochums ICE angebun-
für Gesundheitswirtschaft und dener Hauptbahnhof
Forschungsaktivitäten im interna- liegt an einer der meistbefahre-
tionalen Vergleich weiter nach nen Fernstrecken der Deutschen 
vorne zu bringen. Bahn. Im Stadtgebiet sorgt ein lei-

stungsfähiges öffentliches Perso-
Direkt neben der Ruhr- nennahverkehrsnetz für schnel-
Universität Bochum entsteht die len Anschluss.

KontaktVon Gesundheit profitieren –
in und aus Nordrhein-Westfalen

Der Gesundheitscampus 
Nordrhein-Westfalen in Bochum – 
die Adresse für Gesundheit
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Einrichtungen und 
Partner des Gesundheitscampus 
Nordrhein-Westfalen:

www.gc.nrw.de

Der Gesundheitscampus Nord-
rhein-Westfalen eröffnet weitrei-
chende Perspektiven – nicht nur 
durch die neuen Studiengänge in 
der Gesundheitsbranche: So ent-�Strategiezentrum Gesundheit 
stehen bereits in der Startphase Nordrhein-Westfalen
rund 1.000 Studienplätze und �Clustermanagement Gesund-
1.000 Arbeitsplätze.heitswirtschaft Nordrhein-

Westfalen mit seinen sechs 
Gesundheitswirtschafts-
regionen

�Elektronisches Beruferegister 
für Gesundheitsfachberufe der 
Länder (eGBR)

�Europäisches Protein For-
schungszentrum (PURE)

�Krebsregister NRW

�Landesinstitut für Gesundheit 
und Arbeit (LIGA.NRW)

�MedEcon Ruhr

�Zentrum für Telematik im 
Gesundheitswesen (ZTG) 

�Hochschule für Gesundheit 
(hsg)

Gesundheitscampus 
Nordrhein-Westfalen

Potenzial für Vernetzungen.

Standort für Forschung und Ent-
wicklung.  

www.medlands-ruhr.de

Medizintechnik und Gesund-
heitswirtschaft. 

BioMedizinPark Bochum. 

 re Fläche. Auf dem Areal ist die 
Unter der Marke medlands.RUHR Erstellung von ca. 200.000 m² Brut-
bietet der Gesundheitsstandort togeschossfläche für Büro-, Labor-, 
Bochum Firmen den passenden Produktions-, Werkstatt- und 
Rahmen für technologische, bio- Lagerräume möglich – bei indivi-
medizinische und klinische For- duellem Flächenzuschnitt. Die Pla-
schung sowie für Produktentwick- nung ist zugeschnitten auf Unter-
lung – mitten im größten Ballungs- nehmen und Institutionen, die 
raum Deutschlands mit mehr als medizinische, medizintechnische, 
5 Millionen Einwohnern. biologische oder biochemische Pro-

dukte und Dienstleistungen entwi-
ckeln und erbringen. Der Bebau-
ungsplan ermöglicht eine drei- bis Mit der Ruhr-
sechsgeschossige Bauweise. In Teil-Universität Bochum, der Hochschu-
bereichen sind bis zu neun Stock-le Bochum und der Hochschule für 
werke möglich.Gesundheit, sowie drei weiteren 

Hochschulen verfügt Bochum über 
ein engmaschiges Netz an Wissen-
schaftseinrichtungen – das ideale 
Umfeld um Spitzentechnologie zu 
erforschen, zu entwickeln und zu 
vermarkten. 

In der Medizin-
technik und der Gesundheitswirt-
schaft nimmt Bochum in der 
Metropole Ruhr eine führende 
Rolle ein. Etwa 24.000 Menschen 
arbeiten heute schon im Bochumer 
Gesundheitssektor. Vor Ort finden 
zahlreiche innovative und 
zukunftsweisende Unternehmen 
die idealen Voraussetzungen für 
ein erfolgreiches Wachstum.

Unmit-
telbar neben dem Gesundheits-
campus Nordrhein-Westfalen und 
der Ruhr-Universität Bochum bie-
tet der BioMedizinPark Bochum 
Unternehmen der Gesundheits-
wirtschaft ca. 55.000 m² bebauba-
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Raum für medizinische Ideen. 

Einzigartiges Projekt mit Vor-
bildcharakter.

Der Gesundheitscampus Nord-
rhein-Westfalen mit seiner Zen-
trale in Bochum ist eingebettet 
in die dichteste Hochschulland-
schaft Europas. Er koordiniert 
und vernetzt die medizinische 
Kompetenz der vielfältigen 
Standorte in NRW. Gemeinsam 
bilden sie von Aachen bis Müns-
ter, von Bonn bis Bielefeld eine 
einzigartige Region des Wis-
sens. Schrittmacher des Gesund-
heitscampus ist das neu gegrün-
dete Strategiezentrum Gesund-
heit Nordrhein-Westfalen.

 Gemeinsam mit 
seinen landesweiten Partnern 
macht der Gesundheitscampus 
das Gesundheitswesen „made 
in NRW“ fit für die Zukunft. Der 
Gesundheitscampus ist ein Inku-
bator für neue Ideen und 
Kooperationsplattform für 
interdisziplinäre Projekte. Auf 
über 50.000 m² entsteht ein 

Treffpunkt aller Menschen, die 
sich persönlich über Gesundheits-
themen austauschen möchten.

Der 
Gesundheitscampus ist die Kom-
munikationsplattform, 
um künftig …

�die Bevölkerung bedarfsge-
rechter über alle Themen rund 
um die Gesundheit zu infor-
mieren

�einen schnelleren Zugriff auf 
Forschungsvorhaben oder 
Daten zu ermöglichen

�durch Vernetzung einen direk-
ten Wissensaustausch und fach-
übergreifende Zusammenar-
beit zu fördern und neue Märk-
te zu erschließen.

Fester und sichtbarer Bestandteil 
dieses interaktiven Konzeptes ist 
auch der BioMedizinPark Bochum, 
welcher Raum für Unternehmens-
ansiedlungen bietet.

Wissen gemeinsam Nutzen. 

Bebauungsmodell: Gesundheitscampus Nordrhein-Westfalen (oberer Bildbereich) und
BioMedizinPark Bochum (unterer Bildbereich)

BioMedizinZentrum Bochum 
Raum für Unternehmen
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